
Zeitschrift: St. Galler Schreibmappe

Band: 28 (1925)

Artikel: Notturno comico

Autor: Rigozzi, Ettore

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-948045

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-948045
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Notturno comico.
Von Ettore Rigozzi.

Nachts zwei Uhr.
In der Luft des verlaffenen Speifezimmers lagen Schwaden von

Havannarauch. Gäfte verabfchiedeten (ich im Veftibül. Wünfche
und Scherze wurden getaulcht. Scliritte verhallten; Lachen
verklang decrescendo. Türen fchloflen (ich.

Der Hausherr kam ins Zimmer zurück, um noch ein bißchen
zu lüften. Er öffnete die Fenfter und atmete erleichtert auf. Wie
einer, der eine kleine Strafe hinter (ich hat.

«Uff, — diefe Einladungen am fchönften find fie, wenn
fie vorüber find » Er fchenkte (ich ein Glas Benediktiner ein.

«Man lernt den Wert des Alleinfeins fchätjen »
Ein letzter dumpfer Schlag. Wie kurzer Donner in der

Ferne Es war die Haustüre, die gewiffermaßen Tagte :

Endlich
Seine Frau trat ein: «Ich habe noch die Eckenbergers

hinunterbegleitet. Wirklich reizende Leute. Aber halt du ihren Hut
gefehen? Natürlich immer das Neuefte. Aus Paris, hat fie getagt.
Ein Directoire-Zylinderchen. Und billig, verhältnismäßig. Sie ilt
eine lehr nette Perfon, — aber es fteht ihr gar nicht. Übrigens, —
du könnteft mir eigentlich auch To ein Zylinderhütchen ....»

«Sollte man nicht hier ein bißchen aufräumen?»
«Ach, das wird die Marie morgen in der Frühe beforgen,....

und zwei Zimmer wollen fie neu, das heißt antik, einrichten. Siehlt
du —. Lettes Jahr halt du mir verfprochen, das Salönchen »

Aber der Flausherr war nicht disponiert; — er fand, es Fei

Ipät und Zeit zum Schlafengehen. Er fchloß die Fenfter, drehte
das Licht ab und das Ehepaar zog (ich in das leider nur «echt
imitierte» Mahagoni-Schlafzimmer zurück.

Noch ein undeutlich (ich verlierendes GeräuTch.

Dann lag Stille über dem SpeiTezimmer. — Das Mobiliar
war allein.

*
Kein Laut mehr.
Von der Straße leuchtete der Schein einer Nachtdienftlaterne

herauf. Befchwor gemütlich-düftern Dämmer in den Raum.
Kein Laut.
Zwar, die Patentftauduhr ging. Aber fie tickte nicht. Eben

weil fie patentiert war. Die Stühle ftanden etwas wirr, vom Tifche
abgerückt. Einige von ihnen paßten nicht zu den anderen; denn
fie waren aus dem anTchließenden Zimmer geholt, deffen Schiebetüren

weit offen ftanden, und das eine Art Mifchung von Salon
und Herrenzimmer war.

Auf dem weiß gedeckten Tifch ein Durcheinander: Gläfer
mit Weinreften; ein leeres umgefallen. Deffertteller; vergoldete
Mefi'erchen; zwei Silberfchalen, eine mit Konfekt, die andere mit
Äpfeln, Bananen, Malagatrauben, noch halb gefüllt. Flafchen, —
langgeftreckte, blonde, vom Rhein; — robufte, dunkle, ftaub-
ergraute aus der Bourgogne Und auch Liköre, ftammver-
wandt, geruhten da zu fein: Der Benediktiner, fromm, behäbig,
rotbefiegelt. Der viereckige Cointreau, mit runden Schultern,
die er neidlos-felbftbewußt erhob. Nah beifammen: Cognac fine,
der dreigeftirnte, Grand Marnier (cordon rouge), ariftokratifch,
kropfgebläht, und — Kirfch, der Demokrat aus Schwyz. Wie
eine «Société des Nations». Zigarrenkiften, Zigarettenfchachteln
zwifchenbei. Fingerbols, einer, noch halb waffergefüllt, zum
Afchenbecher degradiert. — — — — — —t — —

Über allem: Pharaonengräberftille
Es gab keine Menfchen mehr. — —
Oder raunte ein Geheimnis? Tufchelte etwas?
Nein. Friedfame Ruhe ringsum; zeitleer; geheimnislos

Geheimnislos?? —

Es knaxte plötzlich leis von irgendwo Das war das
Zeichen.

Die Sitzung der Möbel begann.
Die Dinge erwachten.
Der große Lehnftuhl oben an der Tafel wackelte mit beiden

Ohren und hub an :

«Hochverehrte Möbel, liebwerte Gegenftände!
Als Ratsältefter eröffne ich das heutige Colloquium und heiße

die feit unferer letzten Sitzung neu hinzugetretenen, (händigen
Mitglieder Frl. Stehlampe, Mister Sideboard und Herrn Klubftuhl
in unferem Kreife herzlich willkommen. Ihr wißt, daß einmal im
Jahre, in irgend einer Nacht, wir das Recht genießen, ganz unter
uns Ausfprache zu halten, gegenfeitig Erfahrungen und
Beobachtungen auszutaufchen, fei es über uns felbft, fei es über untere
menfchlichen Befijjer.

Das ift uns feftliches Bedürfnis.
Uns, die wir vom Menfchen in feinem Dünkel als feelenlos

betrachtet find; die wir nichts hören und nichts sehen Tollen!
Oh, wenn fie wüßten, unfere Tyrannen, wieviel wir widen, wie
oft im lahreslauf wir Zeugen ihrer Taten find. Aber eben: Men-
Tdien, Menfchen, Menfchen! Uns können fie ändern nach
Belieben; aber wir ändern fie leider nicht.

Welchen Wahn nähren fie!
Sind es nicht im Grund genommen w i r, die über fie herrfchen?

Zappeln fie nicht hilflos in der Wiege? Müffen fie nicht langfam
erwachfen, indes uns die Vorfehung fix und fertig mit entlprechen-
dem Charakter in die Welt ftellt? Ergeben fie fich nicht, nach
Tages Arbeit oder Spaß, müde und beilegt unteren Freunden,
den Betten? Umfchließt fie nicht, zum legten Sdilaf, der düfterfte
Verwandte unferer Sippfchaft? Wir leben oft Jahrhunderte,
Jahrtaufend lang. Indes die Menfchen fterben, manchmal nach dem
erften Atemzug, — und ficherlich nach zehn Jahrzehnten. Wir
bleiben. An manchen von uns lefen ihre fpäteren Gefchlechter
Sitten und Gefchichte ab, wenn wir in gläfernen Mufeumsgräbern
als «Tote» noch Erzähler find.

Unfer Los ift: Dienen und gefallen.
Hochnäfig fehen fie dafür auf uns herab.
Wir haben ein Recht, uns über fie luftig zu machen.
Ich habe gefprochen.»
Mit Beifall ward die Rede aufgenommen.
Mistress Chesterfield, die dicke Tante, rief aus dem

Herrenzimmer: «Aoh, Herr Präfident, Recht haben Sie. Eine hochnäfige
Bande. Hörten Sie nicht, heut abend, wie jemand mich genannt
hat? Aoh! ein Kanapee! So ordinär. Diefe Perfon, die noch
dazu das Vergnügen genoß, auf mir zu fitjen, breit und warm
und ungebildet, wie fie war; aoh, die verblaßten Tulpen in meiner
Verdure wurden wieder rot vor Wut »

«Hahahaha!» lachte der Klubftuhl, der ein gemütlicher Herr
war, «regen Sie fich nicht auf. So find fie nun einmal. — Erinnerft
du dich, lieber Lehnftuhl, letzte Weihnacht, als ich in eure Ge-
fellfchaft kam? Wie haben fie mich da gegen dich ausgefpielt!
Du bift ordentlich ins Zittern gekommen, und wenn nicht glück-
licherweife der Sohn des Haufes da gewefen war', der Kunft-
gefchichte ftudiert, fie hätten dich ins Brockenhaus gefchmiffen
Und heute? Heute brüften fie fich mit dir. Spielen dich gegen
mich aus. Wenn Belüch kommt, zeigen fie dich ftolz und lägen:
Das ift unfer Renaiflänce-Fauteuil. Ein Familienerbftück. Der
Befuch macht dann erftaunte runde Augen — über diefen
Schwindel ; denn erftens ftammft du ja gar nicht aus jener Epoche,
fondern aus dem fpäteften Barock, und zweitens hat man dich
feinerzeit auf der Hochzeitsreife in einem Okkafionsgefchäft
gekauft, — felbftverftändlich in der Meinung, du feift nagelneu.
Nichts für ungut, lieber Freund, und alle Achtung vor deinem
barocken Alter; aber es ift köftlich, was einem diefe Menfchen
für Spaß bereiten.»

Und er lachte wieder fein gemütliches, breites, ledernes
Lachen.
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î^cittkikno eolnicxi.
Von kttore ff!gc>--i.

klackt; -wsi KIKr.
In cler kuff cle; vsrlaffsnsn Tpsite-immer; Ingen Tckwaclsn von

klavannsrauck. Oäffe veraktckiecletsn ffck im Veffikül. Wüntcke
uncl Tcksr-e wurclsn getautckt. Tclniffe veiliallten; kacken ver-
klang clecre;csnclo. ff^üren tcklotten ffck.

Der klau;kerr kam in; Zimmer -urück, um nock sin kiffcken
-u lüffen. kir öffnete clie psnffer unct atmete srlsicktert auf. Wie
einer, cisr eine kleine Strafe kinter ffck list.

«Kitt, — cliste liinlaclungsn..... am tckönffen ffncl fie, wenn
ffe vorüber ffncl » tir lcksnkte ffck sin Ola; klsnecliktiner ein.

«Klan lernt clen Wert cle; /KIlsintein; tciiätzcn »
kiin letzter clumpfer Tcklag. Wie kurzer Donner in cler

Kerne ki; war clie klau;türe, clie gswiffermaffen tagte:
kincllick I.

Teine prau t>at sin: «Ick tiat>e nocti clie kickenkergsr; kin-
untsrkegleitst. Wirklick > ei-sncle keuts. ^ker kalt clu itiren ttut
gstslien? klatürlici, immer cla; klsueffe. ^u; pari;, tiat lie getagt,
tiin Dirsctoire-^Iinciercken. KIncl killig, vsrkä!tni;mäffig. Tie iit
eine lekr nette perton, — at>er s; ffskt itir gar niclff. Dkrigsn;, —
clu könnteff mir sigentiieli auet, to ein ^>Iincjerkütcken....»

«Tollte man nickt kisr ein kiffcken aufräumen?»
«/Xck, cla; wircl clie klaris morgen in cler prüke kslörgen,....

unct -wsi Ämmer wollen ffe neu, cla; keifft antik, einricliten. Tiskff
<tu —. ketzte; takr Kaff clu mir vertprocken, cla; Talöncksn »

^cker cler klau;kerr war nickt clkponisrt; — er käncl, e; tei
lpat nnci ^sit -um Tcklakengsken. tir tciiloff clie psnffer, clrekts
cla; kickt ak unct cla; tikepaar 20g tick in cla; lsiclsr nur «eckt
imitierte» klakagoni-Tcklaf-immer Zurück.

klock ein unclsutlick ffcli verlierencls; Oeräutck.

Dann lag Ttille üksr clem Tpeits-immei. — Da; klokiliar
war allein.

»
Kein kaut mskr.
Von cler Ttraffs leucktete cler Tcksin einer klacktclisnfflatsrns

ksrauf. IZstciiwor gemütlick-clüffern Dämmer in clen Kaum.
Kein l aut.
i^vvar, clie patentffanclukr ging. ^cker tie tickte niclit. tiken

weil lie patentiert war. Die Ttükls ffanclen etwa; wirr, vom I ilcke
akgerückt. kiinigs von iknsn pafften nickt -u clen ancleren; clenn
ffe waren au; clem antcklieffenclen Zimmer gekolt, cleffsn Tckieke-
türen weit offen ffanclen, uncl cla; eins ^trt klitckung von Talon
uncl kle>ren-immsr war.

^uf clem weiff geclsekten ffitck ein Durcksinancler: Küster
mit Weinreffsn; ein leere; umgefallen. Deffertteller; vsrgolclets
kleffercken; -wei Tilksrtckalen, eins mit Konfekt, clie anclsrs mit
äcptsln, klananen, klalagatiauksn, nock kalk gefüllt, plalcksn, —
langgeffrsckte, kloncle, vom Kksin; — rokuffe, clunkls, ffauk-
ergraute au; cler Ilourgogne KIncl auck kiköre, ffammver-
wanclt, gerukten cla -u tsin: Der llenecliktiner, fromm, kekäkig,
rotkeffsgslt. Der viereckige kiointreau, mit runclen Tckultern,
clie er neicllo;-telkffkswufft srkok. klak keitammsn: (iognacffns,
cler clreigsffirnts, kirancl Kiarnisr (corclon rouge), ariffokratitck,
kropfgekläkt, uncl — Kirlck, cler Demokrat au; Tckwy-. Wie
eins «Tociste cle; klation;». Zigarrenkisten, ^igarettsntckackteln
-witckenksi. pingerkol;, einer, nock kalk waffergstüllt, -um
^tckenkecker clegracliert. — — — — —: — —

kiker allem: pkaraonsngräkerffille
ki; gsk keine klentcken mskr. — —
(Dclsr raunte sin Oskeimni;? ffutckelte etwa;?
klein, ffriecltams Kuke ring;um; ^sitleer; gekeimni;Io;

k)ekeimni;Io; —

ti; knaxte plötzlick lsi; von irgenclwo.... Da; war cla;
^sicken.

Die Tilgung cler klökel kegann.
Die Dings erwackten.
Der groffs keknffukl oksn an cler ffafel wackelte mit keiclen

Dkren uncl kuk an:
«klockverekrts klökel, liskwsrte kiegsnffsncle!

^>; Kat;slteffer eröffne ick cla; ksutige kiolloquium uncl ksiffs
clie leit unterer letzten Tilgung neu kin^ugetrstenen, ffäncligsn
klitgliscier ffrl. Tteklampe, K1i;ter Ticlskoarcl uncl klerrn Klukffukl
in unterem Krsits kerüick willkommen. Ikr wifft, claff einmal im
lakre, in irgsncl eine>- klackt, wir cla; Ksclit gsnieffsn, gan? unter
un; /^u;tpracks ?u kalten, gegenseitig tirtakrungen uncl tleok-
acktungen au;^utautcken, tei s; üker un; tslkff, tei e; üker untere
msnlcklicken IZefftzer.

Da; iff un; fefflicke; lleclürtni;.
Dn;, clie wir vom ktenlcken in teinem Dünkel al; teelenlo;

ketracktet ffncl; clie wir nickt; kören uncl nickt; ;eksn tollen!
OK, wenn ffe wüfftsn, unters IWannsn, wieviel wir willen, wie
off im lakre;lauf wir beugen ikrer ffaten tincl. ^ker eken: klsn-
tclien, klentcksn, klentciien! Dn; können ffe Znclern nack Ile-
lieken; sksr wir änclern ffe Isiffer nickt.

Wslcksn Wakn näkrsn ffe!
Tincl e; nickt im kiruncl genommen w r, clie üker ffe kerrtcksn?

Zappeln ffe nickt kiltlo; in cler Wiege? klütten ffe nickt langsam
erwackten, incle; un; clie Vortskung ffx uncl fertig mit sntlprecken-
clem kikarakter in clie Welt ffellt? tirgeken ffe ffck nickt, nack

läge; Ortzeit ocler Tpaff, mücls uncl keffegt unteren ffreunclen,
clen IZeffsn? Dmtckliefft ffe nickt, ?um letzten Tclilaf, cler clüfferffe
Verwanclts unterer Tipptckaff? Wir leken off lakrkunclerte, jakr-
tautencl lang. Incle; clie klenlcken fferken, manckmal nack clem
erffen ^temiug, — uncl ffckerlick nack ?ekn lakr/ekntsn. Wir
kleiken. /tn mancken von un; leten ikre späteren Oelcklecktsr
Tiffen uncl (lstckiclite ak, wenn wir in gläsernen kluteum;gräkern
al; «ltote» noeli kiriäkler ffncl.

Dnter ko; iff: Dienen uncl gefallen.
klocknäffg teken ffe clatür auf un; kerak.
Wir kaken ein Keckt, un; üker ffe luffig ?u macksn.
Ick kake getprocken.»
klit ösifall warcl clie Kecls aufgenommen.
KIi;trs;; kiks;terffelcl, clie clicks l'snte, rief au; clem klerren-

-immer: «?^ok, klerr präffclent, Keckt kaken Tie. kiine kocknäffge
tlancle. klörlen Tie nickt, ksut aksncl, wie jemancl mick genannt
kat? ^ok! ein Kanapee! To orclinär. Diets person, clie nock
cla-u cla; Vergnügen genoff, auf mir -u fftzen, krsit uncl warm
uncl ungekilclet, wie ffe war; aok, clie verklafftsn ffulpen in meiner
Verclure wurclen wiecler rot vor Wul »

«klakakaka!» lackls cler Klukffukl, cler sin gsmütlicker klerr
war, «regen Tie ffck nickt auf. To ffncl ffe nun einmal. — kirinnerff
clu click, lieker keknffukl, let-ts Weiknackt, al; ick in eure Oe-
tslllckaff kam? Wie kaken ffe mick cla gegen click au;getpiek!
Du Kitt orclentlick in; bittern gekommen, uncl wenn nickt glück-
lickerwsits cler Tokn cle; klaute; cla gewesen wär', cler Kunff-
gelckickte ffucliert, ffe kätten clicli in; procksnkau; getclimiffen
Dnff keute? kleuts kimffen ffe ffck mit clir. Tpislen click gegen
mick au;. Wenn tletuck kommt, -eigen ffe click ffol- uncl lägen:
Da; iff unter Ksnaillänce-Pauteuil. kiin pamilienerkffück. Der
kletuck mackt clann erffaunte runcle ^ugen — üksr -listen
Tckwinclel; clenn erffen; ffammff clu ja gar nickt au; jener kipocke,
lönclern au; clem tpäteffen Iksrock, uncl -weiten; kat man click
teiner-eit auf cler klock-eit;reils in einem Dkkaffon;gstckäff ge-
kauff, — telkffverffancllictc in cler kkeinung, clu teiff nagelneu,
klickt; für ungut, lieker preuncl, uncl alle ^cktung vor kleinem
karocken ^lter; aker e; iff köfflick, wa; einem «liste klentcken
für Tpaff kereitsn.»

Dncl er lackte wiecler lein gemütlicke;, kreits;, Iscleime;
kacken.
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Aktiengesellschaft

iE. Xtetmanns £Erß«n
C h arcuterie

Engelgasse II/15 ST. GALLEN Telephon J325

*
Altbekanntes, führendes Haus für

ferne Ôt. (Datier Wurftwaren
Schinkenwurst, Leberwurst, Balleron

Schweinsfuss, Kalbsroulade etc.

la Schinken (mild gesalzen)

*
SPEZIALITÄT:

la Lyoner, Bratwurstkränze und -Ringe

P r o 111 p t e r V e r s a n d 11 a di a u s sc ii r t s

Die
WASCHANSTALT

WALKE
besorgt ihre Wasche

Kilo-
Wochen-
Vorhang-
Kragen-

Wäsche

Staubfreier, sonniger Aufhängeplatz
Die Wäsche wird abgeholt und wieder ins Haus gebracht
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«Ich,» feufzte derTifch, «ich habe doch den fchwerften und den
längften Dienlh Eine ganze Gefellfchaft von euch habe ich täglich
auf meinem Rücken zu tragen. Ihr Gläfer, ihr habt gut fingen und
lachen und elegant zwifchen zarten Fingern fchweben »

«Bitte, manchmal find es auch Finger ohne befondere
Manikür,» unterbrach ein eitles Stengelglas. — —

«Sorglich hebt man euch und fenft (Teilt man euch nieder
Hingegen ich, — kürzlich erhielt ich, der ich doch ganz unfchuldig
bin, einen groben Fauftfehlag,.... was geht mich denn die Ner-
vofität meines Hausherrn an? .»

«Oh,» rief der Salonfpiegel herüber, «Nervofität,.... —
kenn' ich! Auch Madame ifi zuweilen ordentlich von ihr belelfen.
Was hab' ich fchon alles gefehen! Intimitäten, fag' ich euch!!
Aber davon lieber nichts! Ich weiß auch, was ihr in letter Zeit
im Kopf herumfpukt: Ein Louis XVI.-Salon. Ein echter natürlich.
Und beftändig wirft fie mir vor, daß ich nicht oval fei. Empörend!
Ich bin nun einmal viereckig. Aber ich räche mich jeweils, indem
ich ihr nicht mehr wie früher Komplimente mache, fondera ihr
unverblümte Wahrheiten ins Geficht werfe. Ach, das ifi: amüfant!
Ich Tage ihr etwa: ,Madame, da ifi wieder einmal ein weißes
Haar, oder: ,Wie fteht's mit dem Teint? hja-ja, wir werden
langfam älter — Dann ärgert fie fich, läuft wütend in ein
Schönheitsinftitut — und ich lache, daß ich faftzeiTpringen möchte.»

Des Spiegels Rache löfte großes Gelächter aus. Die Gläfer
klimperten; die Deffertmeffer tanzten mit den Tellern; dieFlafehen
hielten fich den Bauch. Die Stühle fließen vor Lachen die Köpfe
zufammen und Mistress Chesterfield bekam einen Afthma-Anfaü,

Nur Mister Sideboard fagte nichts. Er war tiefernft. Gekränkt.
Er konnte es nicht vergeffen: Ein Fremdwörterfeind hatte ihn,
im Lauf des Abends, einfach «Kredenz» genannt! Ihn, der doch
bei aller Nü^Iichkeit fo vornehm und fo englifch war. Unglaublich.

Langfam verebbte die Heiterkeit
«Oh, diefe Weiber!» keuchte der Klubftuhl.
«Ich, meinerfeits, kann mich eigentlich nicht beklagen,» fuhr

Frl. Siehlampe fort, «ich bin fehr beliebt.»
«Das ifi: nur am Anfang,» warf einer dazwifchen. —
Sie ließ fich nicht beirren: «Ich verbreite angenehmes Licht

und helfe Bücher lefen; Bücher allerdings, die mich manchmal
ein bißchen erröten machen, — aber dafür find fie nur umfo
intereflänter, — und fchließlich — man ifi aufgeklärt.»

Sie warf kokett den Seidenfehirm in Falten.
«Oho,» meinte gereizt der Hängeleuchter, der fich plöfjüch

etwas unmodern vorkam, «das Fräulein will fich vielleicht noch
zur ,Garçonne entwickeln.. ..», und während er feine Krone
fchüttelte: «Entfe^lich, diefe lugend von heute!»

«Na, mein Lieber,» verteitigte fie der Klubftuhl, weil er
gern den Lebemann markierte, «Sie werden auch nicht lauter
Betfchweftern gefehen haben, hähähäl»

Die Likörgläfer kicherten.
Präfident Lehnftuhl mahnte: «Ich muß die Herrfchaften bitten,

etwas weniger empfindlich zu fein. Und andererfeits, überlaßt
unnötige Gifteleien den Menfehen. Gebt ihnen ein Beifpiel der
Verträglichkeit. Jeder von euch hat fchließlich feine Qualitäten.
Wozu denn ftreiten! Vergeßt nicht, daß dies unter eurer Würde
— und ein Privileg der Menfehen ifi.

Es ifi ja Keine und Keiner unter euch von jenen bedauernswerten

Gefchöpfen, die der verworfenen Raffe der Schundwaren
angehören, die, den Fluch des Maffenartikels auf dem Haupt,
von gewilfenlofen Fabriken, mit dem Trug der Billigkeit ge-
fchmückt, ein Dafein der Lüge leben mülfen. —

Seid echt! möchte ich euch zurufen. Das ifi ja das Befte, was
ein anftändiges Möbel tun kann. Und feilte etwas Falfches an
euch fein, werft es von euch. Duldet nicht, daß man die Wahrheit

fourniert. Nü^t euch ehrlich ab. Ihr werdet nicht geringer.
Ifi kein Falfeh an euch, fo wird euch einft die Patina der Echtheit
adeln. Und der Tag wird kommen, an dem man euch mit Ehren
und mit Achtung überfchütten wird.

E. Rietmann s Erben
II n i c u t e l i e
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«leb,» leuKte bertbfà, «ià babe 6oà 6sn fàvsrbsn un6 cisn
länglten Oienlt. Kins ganze Oslelllbbatt von euà babe ià tâglià
auf meinem Kûàen zu tragen. lin- Olâter, iin- babt gui lìngsn un6
laàen un6 elegant zvifàen zarten Kingern fàvsben »

«Kitte, msnàmal bn6 e; auà Kingsr oiins betonbere bta-
nilcür,» unterbraà sin eitle; Ztengslgla;. — —

«Zorglià bebt man euà unci fantt liellt man euci, nieber
Klingegsn ià, — Icûrzlià srbielt ià, cler ià 6oà ganz unfàulbig
bin, einen groben Kaultfàlag,.... va; gebt micii 6enn clis bter-
voûtai meine; ttsu;berrn an? .»

«OK» rief 6er Zslonfpisgsl berübsr, « btervo litât,.... —
Icsnn' icii! ^uà btabams !lt zuveilen orbsntlieb von iin- beleben.
Wa; bab' ieii fàon alle; gsteben! Intimitäten, lag' ici, euà!!
Xber 6avon lisiiei- n!ei>t;l là vsill auà, va; iin- in letzter ^eit
im Kopi bsrumlpulct: Kin Koui; XVI.-balon. Kin sàter natünlieii.
Kln6 bsltànciig virkt lie min vor, clall ià niât oval isi. Kmpörsncl!
là bin nun einmal viereàig. Xber ià râàs m!à jevsil;, inbem
!à ilu- niât mein- vis trüber Komplimente maàe, lonciern iln-
unvsàlûmts Wabrbeitsn in; Oelìàt vsrke. Xà, 6a; ill annulant!
là isge iln- etva: ,btaclame, 6a ilt visbsr einmal ein veille;
btaar, 06er: ,Wis ltebt'; mit 6em l'sint? bja-ja, vir vsi-6en
langiam älter — Dann ärgert be lìà, läult vütsn6 in ein
Zcbänbsit;inbitut — uncl ià laebe, clall ià fält zerspringen möebte.»

K>e; bpiegel; Kaebe lölte grolle; Oslâàtsr au;. Die Oläisr
lilimpertsn; 6isK)eliertmelisr tankten mit 6en kellern; 6is Klaiàen
ilislten lià 6sn Kauà. Die Ztüble ltiellen vor Kaàsn 6ie Kopie
zusammen un6 bti;trs;; Oi>s;tsrlisl6 belcam einen Xltiima-Xniall.

Kiur Kli;ter ^i6el?oar6 lagte niât;. Kr var tieiernli. Oslcränlct.
Kr Iconnte s; niât vergelten: Kin Kremclvörterisincl batts iiin,
im KauK 6s; Xi>en6;, einiaà «Kre6en^» genannt! Hin, 6er 6oà
bei aller blutzliàlceit lo vornslim un6 lo englûà var. K!nglaui>I!à.

Kangiam versi>i>ts 6ie Klsitsrlceit
«Ob, cliels Weiber!» lcsuàte 6er Klubltuiil.
«là, meinsrleit;, Icann mià eigentlià niât belilsgen,» iuln-

Krl. 8leblamps iort, «ià bin iebr beliebt.»
«Da; ilì nur am Xniang,» vari einer 6a^vûàen. —
Zie liell lìà niât beirren: «là verbreite angenslnns; Kiàt

un6 belie Kûàsr leisn; Kuàer aller6ing;, clis mià manàmal
sin billàen erröten maàen, — aber 6aiür linci be nur umio
interellantsr, — uncl làlielllià — man ilt auigslclärt.»

Zie vari lcolceb 6sn Zsi6enià!rm in Kalten.
«Obo,» meinte gereift 6sr blângeleuàtsr, 6sr lìà plötzlieb

stva; unmo6ern vorlcam, «6a; Kräulein vill iià vislleiàt noà
?ur ,Oarponns entviàeln.. ..», unci väbrencl er leine Krone
lcbüttslte: «Kntistzlià, cliels lugenci von beute!»

«bis, mein Kieber,» vertsitigte lie 6er Klubltubl, veil er
gern 6en Ksbsmann marlcierte, «^is ver6en auà niât lauter
Lstlàvslìern gsisbsn babsn, bäbäbä!»

Die Kilcörgläier Iciàerten.
präliclent Kebnltubl mabnts: «là mull 6ie Klerrlàatìsn biben,

stva; veniger smpbn6lià ?u isin. Kln6 an6ersrisit;, überlallt
unnötige Oütslsisn 6en KlSniàsn. Oebt ibnsn ein Lsiipiel 6er
Vertrâgliàlcsit. lecler von euà bat iàlislllià leine Oualitäten.
W02U 6snn breiten! Vergellt niât, clall 6is; unter surer Würbe
— unci sin Privileg clsr Klenlàen ilt.

K; ilt ja Keine uncl Keiner unter euà von jenen bscisuern;-
vsrten Osleböpten, 6is 6sr vervorienen Kalte cler 8àun6varen
angebören, 6>e, 6sn Kluà 6s; btalisnartilcsl; aui 6em Klaupt,
von gevillsnloisn Kabrilcen, mit clem Wug 6er Killiglcsit ge-
iàmûàt, ein Oaisin 6er Kügs leben mülten. ^

8e!6 eàt! môàts ià euà zurufen. Da; ilt ja 6a; Kelts, va;
ein anltänclige; btöbel tun lcsnn. KIn6 iollts etva; Kaliàs; an
euà isin, vertt e; von euà. Oulclet niât, 6all man clie Wsbr-
beit fourniert. btützt euà sbrlià sb. tbr verclst niât geringer,
ìlì Icein Kaileb an euà, lo vir6 euà einlt 6ie Patina 6er Kebtbsit
s6eln. Kln6 6sr b^ag vircl Icommen, an 6em man euà mit Kbren
un6 mit Xàtung ûberfàubsn vir6.



Ich ftand einmal, vor vielen Jahren, mit einem gefällchten
Bruder in einem Magazin. Der ärmfte, der doch aus bravem,
hartem Holz gefchnitten war, wurde in niederträchtiger Weife
gefoltert und gebeizt, um mir, dem älteren, möglich!! gleich zu
fein. Was tat er? Nehmt euch ein Beifpiel an ihm: Er erbleichte
immer mehr unter den Händen der Menfchen. Immer heller
wurden feine Armlehnen im Gebrauch. Sie fchrien die Wahrheit

ans Licht. Und eines Tages — fo unwahrfcheinlich euch dies

klingen mag — darb er den Heldentod, bei einem Antiquar, der
fich getäufcht fah. Weder friedliches Alter, noch glorreiches Grab
ward ihm, — fondern Vernichtung. —

Ehre feinem Angedenken.»
Die Möbel (landen alle tief ergriffen. Doch war es ihnen nur

zur Hälfte ernft. Sie befanden (ich in jener Stimmung, in der
zuweilen fogar Menfchen fich befinden, wenn eine Predigt aus
iff: Sie freuten fich, daß auch der Ernft ein Ende hat.

Selbft Präfident Lehnlfuhl fühlte, daß er die heitere Stimmung
wieder herftellen müde, und fügte bei: «Damit iff aber nicht
gefagt, daß wir nicht weiter unfern Spaß an manchen Lächer-
menfchen finden follen. Übrigens, — ich denke da an unfern
Hausherrn, — es hat auch edle Exemplare unter ihnen, denen
der Sinn für unfereins nicht abgeht. Doch leider find fie in der
Minderheit. Die Mehrzahl ift dem Satan Bufineß verfallen. Er
frißt ihnen das Herz und macht Zweckdiener aus ihnen. Das
äußert fich dann etwa in Manieren. Es ift ja klar: Ein Protj fitjt
nicht in einem Lehnlfuhl wie ein Kardinal.»

«Stimmt,» belfätigte der Klubftuhl, «zum Beifpiel diefer Onkel
Alfred! Eine ganz unmögliche Nummer. Jedesmal, wenn er hier
zu Befuch kommt, hat er es auf mich abgefehen. Ich bin weder
zart, noch (freng genommen fchön, — dafür in Fell und Bau
folid; doch diefer Herr bereitet mir ein ordentliches Reißen in
den Federn, wenn er fo, als graziöfer Doppelzentner, in mich
hineinplumplf, und dann noch meint: ich fei zu tief, im Grund
genommen unbequem, und es fei fchwer, aus mir herauszukommen!

So eine Gemeinheit. Aber eben Menfchen ....»
Lachen und Luftigkeit fefjte wieder ein.
Der große Ferahan-Teppich gab noch eine verdächtige

Gefchichte zum Bellen.
Dann fprach alles durcheinander. Es war ein richtiges

Colloquium.

Die Stühle erzählten fich, was fie als «befetjtes Gebiet» beim
Nachteffen gehört und gefehen hatten; die Weingläfer beherzten
über die «anlfößige» Behandlung, die ihnen nach dem Toaft
geworden war, und den fie dann im Chor mit hellen Stimmen
noch quittieren mußten. Das Tifchtuch, das, etwas verfchoben,
zufolge einem Weinfleck in Sorgenfalten lag, ließ fich von einem
Häuflein Tafelfalz kurieren, und machte Witje über Unvorfichtig-
keit: «Haft du gefehen, liebes Salzfaß, wie Frau Silberftein ge-
fchminkt war? Sogar die Serviette ift errötet,.... hihihi,
man Tollte Vorficht üben, wenn man Nachficht nötig hat,
hihi, ich denke, du verlfehlf mich » — — — —

Die Stunden waren fchnell vergangen.
Pflichtgemäß hat die Patentlfanduhr jeweils «Bannnng»

gemacht.

Doch ihre Stimme wurde überhört.
Sechs Uhr war fchon vorbei.
Gelforben der Laternenfchein.'
Der Tag begann zu grauen
Und plötjlich Schritte vor der Tür.
«Plf» machte noch der Präfident.
Das Mobiliar verdummte, fchreckerdarrt.

Marie, die Haushälterin, trat ein. Sah fich um.
Und weil fie eine geborene St. Gallerin war, fchlug fie die

Hände zufammen und fprach: «Jeffes, ifch das wieder e fchöni
Ornig!»

Dann begann fie aufzuräumen.
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leli ltancl einmal vor vielen fafiren, mit einem gsfälfellten
Lruclsr in einem kisgazin. Der ärmlts, clsr clock au; kravem,
fiartem ffolz gsfeknittsn war, wurcle in nieclerträcktiger Weife
gefoltert uncl geksizt, nm mir, clem älteren, möglielllt gleick zu
lein. Wa; tst er? ffekmt suck ein Leifpisl an ikm: Lr srlzlsiclite
immer mstir unter clen Dänclen clsr kienfeken. Immer Keller
wurclsn feine Armleknsn im (üskrauck. Hie lckrien ctie Wakr-
ksit an5 kickt. klncl eins; ^age; — lo unwakrfeksinlick suck clie;
klingen mag — ltark er clen I lelcientoct, kei einem Antiquar, clsr
ticti getäufetit fati. Wecler friecllicke; ^Iter, nock glorreicke; (Drak
warcl itim, — fonclsrn Vsrnicktung. —

fikre feinem ^ngeclsnlcsn.»
Ois klöksl ltanclen alle tief ergriffen. Ooeti war sz iknen nur

zur ftältte ernlt. Hie kefanclen lief» in jener Stimmung, in cler
zuweilen fogar klenfcken kck ksknclsn, wenn eins precligt au;
ilt: Hie freuten kck, clall auck clsr firnlt ein kncls kat.

Hslklt präkclsnt keknltuki füklte, clall er clie keitsrs Htimmung
wiecler tisrltellen müks, uncl fügte kei: «Damit ilt aksr niefit
gefagt, clsli wir nietit weiter unfern Hpak an mancksn käcker-
menfcksn knclen follen. Ökrigen;, — ick clenlcs cla an unfern
klau;ksrrn, — e; fiat auck eclle kxemplars unter itinen, clenen
clsr Hinn für unl'erein; nicfit akgekt. Ooeli Isicler lincl ke in clsr
kknclerksit. Die klekrzakl ilt clem Hatan Luknell verfallen, für

frillt iknen cla; Dsrz uncl maetit ^weclccliensr au; iknen. Da;
äullert lieli clann etwa in planieren. fi; ilt ja klar: fiin protz litzt
nickt in einem keknltukl wie ein Xarclinal.»

«Htimmt,» kekätigts clsrlOukltukl, «zum Leilpiel ciisfsr Onlcel
^tifrecl! fiine ganz unmöglicks kîummer. 1scle;mal, wenn er kisr
zu Lsluck Icommt, fiat er e; auf mick akgefeken. leti kin wecler
zart, nock ltreng genommen fckön, — clafür in pell uncl flau
folicl; clock clisfer ttsrr bereitet mir ein orclentlieke; peilten in
clen psclern, wenn er lo, sl; graziöfer Doppelzentner, in mick
tiineinplumplt, uncl clann nocti meint: icti fei zu tief, im Oruncl
genommen unkequsm, uncl s; fei fckwer, au; mir ksrau;zu-
Icommsnl Ho eine Oemeinkeit. ^ker eksn ktsnfcken ....»

kacken uncl kultiglceit fetzte wiecler sin.
Der grolle ksrakan-lfeppick gaf> noeti eins vercläetitige

(usfckickts zum Leiten.
Dann fpracti allez clurckeinancier. k; war sin ricktigs; (üollo-

quium.
Die Htütile erzaklten kck, wa; lis al; «kefetzte; Oekiet» keim

Dacktsken gekört uncl gelsksn flatten; clie Weingläfsr fcksrzten
üker clie «anltölligs» Lskancllung, clie itinen naefi clem 'koak
gsworclen war, uncl clen lis clann im (ükor mit pellen Htimmsn
nock quittieren mulltsn. Da; pifcktuck, cla;, etwa; verfckoksn,
zufolge einem Weinfleclc in Horgenfalten lag, lielt lief, von einem
fläuflsin ^afelfalz Icurisren, uncl mackte Witze üker klnvorkcktig-
lceit: «Dalt clu gefsken, Keks; Halzfali, wie krau Hilkerltsin ge-
feliminlct war? Hogar clie Herviette ilt errötet,.... fiifiilri,
man foilte Vorfielet üf>en, wenn man klackkckt nötig fist,
lüfii, ief, clsnlce, clu verltsült miefi » — — — —

Die Htunclen waren letmell vergangen.
pflielitgemäll fiat 6ie patsntltanüufir jeweil; «Lannnng» ge-

maetit.
Doeti itire Htimms wurcls üperliört.
Hsef>5 Dlir war lelton vorfiei.
Oeltorf>en cler Laternenfeflsin.
Der ^ag pegann zu grauen
Dnci plötzliep.... Hefiritte vor cler 'für.
«plt» mselits nocf» clsr präficlsnt.
Da^ plolziliar vsrltummts, fcf>rselcsrltarrt.

plarie, clie flau5fiälterin, trat ein. Haf> lieli um.
Dncl weil lis sine gelzorene Ht. (Malierin war, felrlug lie clie

ttäncle zufammen uncl fpraeti: «lelle5, ifep cla; wiecler s leliöni
Drnigl»

Dann lzegann lie aufzuräumen.
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